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Parteienverkehr Gemeindeamt:
Montag und Dienstag:  07:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch: 07:00 bis 12:00 Uhr
 13:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag: kein Parteienverkehr 
Freitag: 07:00 bis 13:00 Uhr

Bürgermeister-Sprechstunden nach Terminvereinbarung!

Müllentsorgung
Die Entsorgung Ihres Sperrmülls ist jede ungerade  
KW in  Gaishorn (Freitag von 12 bis 14 Uhr) und jede gerade 
KW in Treglwang  (Freitag von 12 bis 14 Uhr) möglich.

Nächster Redaktionsschluss
4. Juni 2025
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Dr. med. Walter Gsöllpointner
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der Frühling steht vor der 
Tür und mit ihm beginnt eine 
Zeit des Wandels und neuer 
Möglichkeiten – auch in unse-
rer Gemeinde. Viele Projekte 
stehen kurz vor der Umset-
zung und in den vergangenen 
Wochen konnten wir wieder 
einmal erleben, was durch ge-
meinsames Engagement alles 
möglich ist.

Am 23. März 2025 finden die 
Gemeinderatswahlen in der 
Steiermark statt. Diese Wahl 
bietet Ihnen die Gelegenheit, 
die Zukunft unserer Gemein-
de mitzugestalten. Ich möch-
te Sie daher höflich darum 
bitten, Ihr demokratisches 
Recht wahrzunehmen und 
an der Wahl teilzunehmen. 
Eine hohe Wahlbeteiligung 
ist ein Zeichen für gelebte 
Demokratie und ein starkes 
Miteinander in unserer Ge-
meinde.

Ein herzliches Dankeschön 
geht an die Faschingsgilde 
Gaishorn, die mit großem Ein-
satz die Faschingstage organi-
siert hat. Der Faschingsumzug 
am Faschingssonntag mit be-
eindruckenden 367 Teilneh-
merinnen und Teilnehmern 
war ein echtes Highlight und 
hat gezeigt, was mit Gemein-
schaftsgeist und Begeisterung 
auf die Beine gestellt werden 
kann. Es freut mich zu sehen, 
dass unser Dorfleben so leben-
dig ist!

Auch in den kommenden Wo-
chen tut sich einiges:
Der Bau der Freiluftklasse im 
Bereich der Volksschule be-
ginnt demnächst. Dieses inno-
vative Projekt, das im Rahmen 

der Bürgerbeteiligung Smart 
Village entwickelt wurde, wird 
zu einem großen Teil durch 
Fördermittel der LEADER-Re-
gion finanziert. Ein wunder-
bares Beispiel dafür, wie Bür-
gerbeteiligung zu greifbaren 
Verbesserungen in unserer Ge-
meinde führt.

Zudem sind die Arbeiten an 
der Wildbachverbauung am 
Köberlbach mit Anfang März 
wieder voll angelaufen. In die-
sem Jahr wird dort die große 
Hauptsperre errichtet – ein 
wichtiger Schritt zur Siche-
rung unserer Infrastruktur 
und zum Schutz der Bevölke-
rung.

Ich danke allen, die sich in 
unserer Gemeinde aktiv ein-
bringen und freue mich auf 
die kommenden Entwicklun-
gen. Lassen Sie uns gemeinsam 
weiterhin an einer positiven 
Zukunft für unser Zuhause ar-
beiten!

Ihr
Werner Haberl
Bürgermeister der 
Marktgemeinde Gaishorn

lIebe GemeIndebürGerInnen  
und GemeIndebürGer,

Sie finden uns auch auf unserer Homepage www.gaishorn-see.gv.at, 

auf unserer App                           ,   auf Facebook                   und auf Instagram
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WIeder eIn bankomat In GaIshorn –  
eIn GeWInn für dIe bevölkerunG und dIe Camper

neue besChIlderunGen Im IndustrIeGebIet – 
verbesserte erreIChbarkeIt für lIeferanten

brüCkensanIerunG In treGlWanG – 
eIn starkes stüCk GemeIndearbeIt

Ab sofort gibt es wieder 
einen Bankomaten 
in Gaishorn! Nach 

zahlreichen Anfragen und 
dem ausdrücklichen Wunsch 
vieler Bürgerinnen und Bür-
ger nach einer Möglichkeit zur 
Bargeldabhebung im Ort, ist es 
nun gelungen, einen Anbieter 
zu finden. Die BKS Bank für 
Kärnten und Steiermark hat in 
enger Zusammenarbeit mit der 
Marktgemeinde Gaishorn ei-
nen neuen Bankomaten direkt 
vor der Bücherei aufgestellt.

Diese neue Infrastruktur ist 
nicht nur für die heimische 
Bevölkerung eine wertvolle 
Bereicherung, sondern auch 

für die vielen Camper, die je-
des Jahr in unserer Gemeinde 
zu Gast sind. Für sie stellt der 
Bankomat eine wichtige Mög-
lichkeit zur Bargeldbehebung 
dar, um ihren Aufenthalt in 
Gaishorn noch angenehmer zu 
gestalten.

Wir möchten alle Bürgerinnen 
und Bürger sowie unsere Gäste 
bitten, diese neue Möglichkeit 
zur Bargeldabhebung zu nut-
zen. Jede Behebung trägt dazu 
bei, dass wir diese Infrastruk-
tur auch langfristig in unserem 
Ort erhalten können. Es ist ein 
weiterer Schritt, Gaishorn als 
lebenswerte und gut versorgte 
Gemeinde zu stärken.

I m Rahmen einer gemein-
samen Initiative mit den 
ansässigen Firmen im 

Industriegebiet wurden zwei 
neue, gut sichtbare Beschilde-
rungen aufgestellt – eine an 
der Bundesstraße und eine im 
Ortsteil Au. Diese Maßnahme 
soll die Erreichbarkeit der Fir-

men für Lieferanten deutlich 
erleichtern und gleichzeitig 
unnötige Verkehrsprobleme 
vermeiden.

Die neuen Schilder weisen den 
Weg zu den jeweiligen Unter-
nehmen und sorgen dafür, dass 
Lieferfahrzeuge nun gezielt und 

effizient zu ihrem Ziel gelangen. 
So wird verhindert, dass Lie-
feranten in enge oder weniger 
befahrbare Straßen abbiegen 
müssen. Besonders in Zeiten 
steigenden Verkehrsaufkom-
mens ist es wichtig, den Liefer-
verkehr reibungslos und sicher 
zu gestalten.

Die Gemeinde Gaishorn be-
dankt sich bei den beteiligten 
Firmen für die konstruktive 
Zusammenarbeit und freut 
sich, mit dieser Maßnahme ei-
nen Beitrag zur Verbesserung 
der Verkehrs- und Verkehrssi-
cherheit im Industriegebiet ge-
leistet zu haben.

Ein weiteres gelunge-
nes Projekt unserer 
Gemeindemitarbeiter 

konnte im Jahr 2024 erfolg-
reich abgeschlossen werden: 
Die Sanierung der Brücke über 
den Leitnerbach im Ortsteil 
Treglwang. Mit viel Fachwis-
sen und Einsatzfreude haben 
unsere Bauhofmitarbeiter diese 
anspruchsvolle Arbeit selbst ge-
meistert.

Besonders hervorzuheben ist, 
dass dies bereits die dritte Brü-
cke über den Leitnerbach ist, 
die im Jahr 2024 saniert werden 
konnte. Dank der hervorra-
genden Zusammenarbeit und 
dem Engagement unseres Bau-
hofteams konnten diese Sanie-
rungen nicht nur zeitgerecht, 
sondern auch kosteneffizient 
und in bewährter Qualität um-
gesetzt werden.

Die Brückensanierungen tra-
gen maßgeblich zur Sicherheit 
und Infrastruktur unserer Ge-
meinde bei und unterstreichen, 
wie wertvoll die Arbeit unserer 
Gemeindemitarbeiter für Gais-
horn am See ist. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Beteiligten 
für ihren unermüdlichen Ein-
satz!

Ein besonderer Dank gilt an 
dieser Stelle unserem Ge-
meindemitarbeiter und Zim-
merer Gernot, der mit seinem 
handwerklichen Geschick 
und seiner Erfahrung we-
sentlich zum Gelingen die-
ser Projekte beigetragen hat. 
Über seinen wohlverdienten 
Ruhestand, den er im August 
antreten wird, berichten wir 
in der nächsten Ausgabe un-
serer Gemeindezeitung aus-
führlich.
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neue müllsammelstatIon In sChattenberG – 
eIn vorzeIGeprojekt In eIGenreGIe

GemeInderatsWahlen 2025: 
alle WÄhlerInnen und WÄhler sInd 
herzlICh eInGeladen

I n der Marktgemeinde 
Gaishorn am See wurde 
kürzlich im Ortsteil Schat-

tenberg eine neue Müllsammel-
station fertiggestellt. Besonders 
bemerkenswert: Die gesamte 
Anlage wurde von unseren en-

gagierten Gemeindemitarbei-
tern in Eigenregie errichtet. Von 
der Planung über die Betonar-
beiten bis hin zum Holzbau — 
alle Arbeitsschritte wurden mit 
großer Sorgfalt und handwerk-
lichem Geschick durchgeführt.

Mit der Fertigstellung der neu-
en Station in Schattenberg 
wurde nun bereits die vierte 
Müllsammelstelle im einheit-
lichen Baustil errichtet. In den 
vergangenen zwei Jahren ent-
standen auf diese Weise Müll-

stationen im Naherholungs-
gebiet, im Ortsteil Au, bei der 
Tischlersiedlung und nun auch 
in Schattenberg. Dieser kon-
sequente Ausbau der Müllinf-
rastruktur sorgt nicht nur für 
ein gepflegtes Ortsbild, sondern 
trägt auch zur sauberen und 
umweltfreundlichen Entsor-
gung bei. Ein großes Danke-
schön gilt den Gemeindemitar-
beitern, die mit ihrem Einsatz 
und handwerklichem Können 
dieses Projekt erst möglich ge-
macht haben.

Die Marktgemeinde Gaishorn 
am See setzt weiterhin auf nach-
haltige und effiziente Lösungen, 
um den hohen Lebensstandard 
in unserer Gemeinde zu sichern 
und weiter auszubauen.

A  m Sonntag, den 23. 
März 2025, finden in 
unserer Gemeinde die 

Gemeinderatswahlen statt. Alle 
wahlberechtigten Bürgerinnen 
und Bürger sind aufgefordert, 
von ihrem Wahlrecht Gebrauch 
zu machen und sich aktiv an 
der Wahl des Gemeinderats zu 
beteiligen.

Wahlberechtigt sind:
• Personen, die am Stichtag (6. 

Januar 2025) die österreichi-
sche Staatsbürgerschaft oder 
die Staatsbürgerschaft eines 
anderen EU-Mitgliedstaates 
besitzen.

• Personen, die vom Wahl-
recht nicht ausgeschlossen 
sind.

• Personen, die ihren Haupt-
wohnsitz in der Gemeinde 
haben (am Stichtag, 24 Uhr).

• Personen, die spätestens am 

Wahltag (23. März 2025) das 
16. Lebensjahr vollenden.

Wahllokale und Sprengel: Für 
die Gemeinderatswahl 2025 
sind drei Wahlsprengel einge-
richtet. Die Wahllokale sind 
am Wahltag von 08:00 bis 12:00 
Uhr geöffnet:
• Sprengel 1: Gaishorn
 Gemeindeamt der MG Gais-

horn, 8783 Gaishorn am See 
Nr. 59

• Sprengel 2: Au
 Rüsthaus FF Au, 8783 Au bei 

Gaishorn am See Nr. 174
• Sprengel 3: Treglwang
 Haslebnerhaus, Treglwang 1, 

8782 Gaishorn am See

Wahlkarte beantragen: Soll-
ten Sie am Wahltag verhindert 
sein, haben Sie die Möglich-
keit, vorab im Gemeindeamt zu 
wählen oder sich bequem eine 

Wahlkarte nach Hause zu be-
stellen. Die Wahlkarte kann auf 
verschiedene Weisen beantragt 
werden:
• Schriftlich, mittels ausgefüll-

ter Rücksendekarte der amt-
lichen Wahlinformation, Via 
ID-Austria bzw unter www.
wahlkartenantrag.at

• Mündlich (persönlich bei der 
Gemeinde, nicht telefonisch).

Wichtiger Hinweis:
Die Beantragung der Wahl-
karte muss unbedingt durch 
die wahlberechtigte Person 
selbst erfolgen. Eine Beantra-
gung durch Angehörige, Er-
ziehungsberechtigte oder an-
dere Nahestehende ist auch bei 
Vorlage einer Vollmacht nicht 
zulässig. Ebenso unzulässig ist 
eine Beantragung durch einen 
Erwachsenenvertreter (vormals 
Sachwalter). 

Fristen zur Antragstellung:
• Schriftlich: bis spätestens 

Mittwoch, den 19. März 2025 
(4. Tag vor der Wahl).

• Mündlich/Persönlich: bis 
Freitag, den 21. März 2025, 
12 Uhr, 

Nutzen Sie die Möglichkeit, 
Ihre Stimme abzugeben, und 
nehmen Sie aktiv am demokra-
tischen Prozess teil. Ihre Wahl 
entscheidet über die Zukunft 
unserer Gemeinde – Ihre Stim-
me zählt!

stellenaussChreIbunG
Die Marktgemeinden Gaishorn am See 
schreibt die Stelle

für den Gemeindebauhof

im Ausmaß von 40 Wochenstunden (Voll-
zeit) per „ehestmöglich“ aus.

Wir erwarten Eigeninitiative, Teamfähig-
keit, Verantwortungsbewusstsein und die 
Fähigkeit, selbstständig zu arbeiten. 

Voraussetzung für diese Tätigkeit:

• EU Bürger/in, Unbescholtenheit, Flexibi-
lität

• Abgeschlossene handwerkliche Berufs-

ausbildung bevorzugt Elektriker, Instal-
lateur, Maurer, Schlosser, Mechaniker, 

• Gute Organisationsfähigkeit
• Führerschein Gruppen B,C,E,F 
• Wenn erforderlich sind Überstunden 

und Bereitschaftsdienste (auch an 
Wochenenden bzw. Nachtzeiten) zu 
verrichten

Aufgabenbereich:
Der/Die Mitarbeiter/in wird für die Mitar-
beit für alle Bereiche im Bauhof eingesetzt. 

Die Einstellung erfolgt nach den Bestim-
mungen des Steiermärkischen Vertrags-
bedienstetengesetzes 1962 idgF. Je nach 
Qualifikation und Anrechnung eventueller 

Vordienstzeiten ist eine Aufzahlung mög-
lich. 

Interessenten mögen ihre Bewerbung mit 
Lebenslauf, Staatsbürgerschaftsnachweis, 
Personenstandsurkunden und Zeugnissen 
bis spätestens 

Freitag, 28.03.2025

am Marktgemeindeamt Gaishorn am See, 
z.Hd. Bgm. Werner Haberl abgeben. 

Für die Marktgemeinden Gaishorn am See 

Der Bürgermeister:
Werner Haberl eh.

entfernunG des WIntersplItts In den 
ortsGebIeten au, GaIshorn und treGlWanG

Vom 20. März bis zum 
22. März wird die 
Kehrmaschine in den 

Ortsgebieten Au, Gaishorn 
und Treglwang unterwegs 

sein, um den Wintersplitt von 
den Straßen zu entfernen. Wir 
bitten alle Anwohner, auf die 
Fahrzeuge und die Arbeiten 
Rücksicht zu nehmen, um ei-

nen reibungslosen Ablauf zu 
gewährleisten.

Die Entfernung des Winter-
splitts ist ein wichtiger Schritt, 

um die Straßen sicherer und 
sauberer für den Frühling zu 
machen. 
Wir danken Ihnen für Ihr Ver-
ständnis!
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neuer fahrer für das kInderGartentaxI!

GaIshorn am see WIll dIe revolutIonÄrste 
GemeInde der steIermark Werden!

freIe plÄtze beI der 
GemeIndetaGesmutter  
In GaIshorn am see!

Nach einem erfolgrei-
chen Bewerbungspro-
zess haben wir für das 

Kindergartentaxi in Gaishorn 
einen neuen Fahrer gefunden. 

In der vergangenen Ausgabe 
der Gemeindezeitung haben wir 
nach einem weiteren Taxifahrer 
gesucht, und es freut uns sehr, 
dass sich mehrere engagierte 

Personen gemeldet haben. Ein 
herzliches Dankeschön an alle 
Bewerber!

Letztendlich wurde Herr Robert  

Pichler als neuer Fahrer aus-
gewählt. Um bestens auf seine 
neue Aufgabe vorbereitet zu 
sein, absolvierte er im Dezem-
ber einen 16-stündigen Ers-
te-Hilfe-Kurs und erhielt seinen  
Taxischein von der Bezirks-
hauptmannschaft Liezen.

Das Kindergartentaxi ver-
kehrt zwischen Au, Gaishorn 
und Treglwang und bringt die 
Kleinsten unserer Gemeinde si-
cher und zuverlässig in den Kin-
dergarten und wieder nach Hau-
se. Herr Pichler wird sich diese 
Aufgabe mit unserem langjährig 
bewährten und verlässlichen 
Fahrer Norbert Huber teilen.

Wir danken Herrn Pichler für 
seine Bereitschaft, diese verant-
wortungsvolle Aufgabe zu über-
nehmen, und wünschen ihm 
eine gute und sichere Fahrt!

Auch in diesem Jahr 
sucht die Bewegungs-
revolution wieder die 

revolutionärste Gemeinde der 
Steiermark. Gaishorn am See 
hat sich dafür beworben und 
möchte mehr Bewegung in die 
Gemeinde bringen. „Im Vor-
jahr war die Suche nach der 
revolutionärsten Gemeinde 
ein voller Erfolg. Über 20 Ge-
meinden in der ganzen Stei-
ermark haben sich beworben 
und kreative Ideen, wie sie ihre 
Bewohnerinnen und Bewohner 
zu mehr Bewegung animieren 
wollen, eingereicht“, erklärt Ge-
sundheitslandesrat Karlheinz 
Kornhäusl. 

Neben Gaishorn am See wer-
den noch sieben weitere steiri-
sche Gemeinden von der Be-
wegungsrevolution begleitet, 
alle Teilnehmer erhalten einen 
Zuschuss von 5.000 Euro. Die 
Siegergemeinde, die von einer 
ausgewählten Jury gekürt wird, 
gewinnt am Ende 10.000 Euro. 
Die Bewegungsrevolution hat 
auch im Jahr 2025 zahlreiche 
bewegende Aktionen für die 
gesamte Steiermark geplant. 
Mit dem Beginn der Fastenzeit 
startet das nächste Abenteuer 
der Bewegungsrevolution: die 
Fasten-Challenge. Die Fasten-
zeit soll Anreiz sein, sich mehr 
zu bewegen: In 40 Tagen sollen 
mindestens 400 Bewegungsmi-
nuten über die neue App der 
Bewegungsrevolution (ab März 
in allen App-Stores kostenlos 
downloadbar) gesammelt wer-
den, egal ob beim Wandern, 

Radfahren, Krafttraining oder 
beim Yoga. Jede:r kann mitma-
chen und alle, auch Späteinstei-
ger:innen, haben die Chance 
auf tolle Gewinne. Wer mindes-
ten 400 Minuten im Zeitraum 
schafft, nimmt automatisch an 
der Verlosung der Preise teil. 

Die neue App bewegt
Hauptsächlich werden über die 
Bewegungsrevolutions-App di-
verse Challenges abgewickelt, 
aber auch die Sammelpässe der 
„Tour de Steiermark“ und „Be-
wegten Schatzsuche“ werden in 
der App digitalisiert dargestellt. 
Zudem wird man regelmäßig 
über News der Bewegungsre-
volution informiert, auch der 
Kalender mit allen Bewegungs-
angeboten ist darin abrufbar. 
Und für alle, die ihre Einheiten 
gerne zuhause in den eigenen 
vier Wänden ausüben, ist na-
türlich auch etwas dabei: Ein-
fache Turnübungen können mit 
Videos abgerufen und nach-

gemacht werden. Es gibt somit 
keine Ausreden mehr – der ge-
sunden Bewegung steht in den 
nächsten Wochen nichts mehr 
im Wege!

Bewegteste Gemeinde 2025
Werfen wir auch gleich einen 
Blick voraus in den Frühling: 
Ab 1. Mai startet die Aktion 
„Bewegteste Gemeinde 2025“. 
Ab dem Staatsfeiertag matchen 
sich die steirischen Gemeinden 
wieder: Sechs Wochen lang 
haben ihre Bewohner:innen 
die Chance, möglichst viele 
Bewegungsminuten über die 
Bewegungsrevolution-App zu 
sammeln und sich damit den 
begehrten Titel 2025 zu sichern. 
Gemeinden kämpfen dabei 
in drei Kategorien um jeweils 
5.000 Euro für ein Bewegungs-
projekt:
• bis 2.500 Einwohner:innen
• 2.500 bis 5.000 Einwoh-

ner:innen
• über 5.000 Einwohner:innen.

Doch nicht nur die Gemeinden 
profitieren: Auch unter allen 
Teilnehmenden werden zahlrei-
che Sachpreise verlost. Denn je-
de:r ist eingeladen, Aktivitäten 
zu sammeln, egal ob Wandern, 
Yoga oder Tanzen - Inspiration 
für Bewegungseinheiten finden 
die Teilnehmer:innen auch in 
der App. Wer schafft es dieses 
Jahr, sich den begehrten Titel 
„Bewegteste Gemeinde 2025“ 
zu holen? Vielleicht ist es ja 
Gaishorn am See? Auf geht’s!
 

Über diesen QR-Code kann 
man sich ganz einfach die Be-
wegungsrevolution-App down-
loaden.

Sichern Sie Ihrem 
Kind einen Platz 
bei unserer neu-

en Gemeindetagesmut-
ter und profitieren Sie 
von individueller Be-
treuung in familiärer 
Atmosphäre.

Unsere Leistungen:
• Öffnungszeiten: Montag 

bis Freitag, 7:00 – 13:00 Uhr 
(Nachmittag möglich)

• Flexible Betreuung: Bereits 
ab 5 Wochenstunden

• Individuelle Betreuungs-
zeiten: Laut persönlicher 
Vereinbarung

• Elternbeitrag: Nach Sozial-
staffelberechnung des Landes 
Steiermark

Planen Sie voraus und sichern 
Sie sich einen Betreuungsplatz 
für Ihr Kind!

Kontakt und Anmeldung:
Für weitere Informationen und 
zur Platzreservierung wenden 
Sie sich bitte direkt an die Be-
reichsleitung unseres Trägers 
Hilfswerk Steiermark,

Frau Claudia Reinthaler
Telefon: 0664 / 80785 5565
E-Mail: claudia.reinthaler@
hilfswerk-steiermark.at

Nutzen Sie diese Gelegenheit 
und sorgen Sie für eine liebevol-
le und flexible Betreuung für Ihr 
Kind!

Der Profi für Ihr Zuhause

INGENIEURBÜRO POSCH

Glanzweg 12, 8793 Trofaiach 
Tel. 0664 / 19 08 08 1 | office@ing-posch.com 

www.ing-posch.com

Hierfür bin ich Ihr Ansprechpartner Nr. 1! 

Sie planen Zubauten wie z. B. Carports, 
Überdachungen, Geländer, Zäune, uvm.?  

Alles aus 
einer Hand!

Ich freue 
mich auf 
Ihren Anruf!

Ihr Manuel Posch

Eine Initiative des Gesundheitsfonds in
Kooperation mit den drei Sportdachverbänden.
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update smart vIllaGe
Die Marktgemeinde 

Gaishorn am See hat 
von Jänner 2023 bis 

März 2024 im Lokalen Agenda 
21 Projekt „Smartes Gaishorn.
Modernes Leben im Palten-
tal“, das von Land Steiermark 
und Europäischer Union un-
terstützt wurde gemeinsam 
mit den Bürger:innen Ideen 
zu Ortskernstärkung und -be-
lebung, der Förderung der 
lokalen Wertschöpfung, der 
Belebung des Dorflebens und 
der Förderung des Zusam-
menlebens sowie der Schaffung 
attraktiver, multifunktionaler 
Lebens- und Freizeiträume 
und dem Aufbau einer Betei-
ligungskultur entwickelt. Un-
terstützt hat dabei auch das 
Institut für Geographie und 
Raumforschung der Universi-
tät Graz im Rahmen eines Pro-
jektpraktikums.

Durch Unterstützung aus dem 
EU-Förderprogramm LEA-
DER, wurde es möglich die 
Aktivitäten im Bereich der 
angestrebten Smart Village 
Schwerpunktsetzung bis Ende 
2026 zu verlängern. Begleitet 
wird das Projekt auch in der 
zweiten Phase von der ortsan-
sässigen Projekt- und Prozess-
begleiterin Mag.a Kerstin Dohr. 
Eine aktive Gruppe an Bür-
ger:innen wirkt bei der Umset-
zung der erarbeiteten Projekte 
mit.

Aktuell wird gerade an der 
Planung und Durchführung 
des ersten Gaishorner Oster-
marktes, der danach in Form 
eines monatlichen Bauern- oder 
Dorfmarktes weitergeführt 
werden soll, der Errichtung der 
Freiluftklasse Gaishorn, der Be-
wegungsrevolution sowie der 

Gestaltung eines Smart Village 
Logos durch die Schülerinnen 
und Schüler der Volksschule 
Gaishorn gearbeitet. Das Logo 
wird im Rahmen des Oster-
marktes am 5. April 2025 von 
den Schülerinnen und Schülern 

präsentiert werden.

An Mitwirkung Interessier-
te wenden sich bitte an die 
Marktgemeinde Gaishorn am 
See: 03617/2208 oder gde@gais-
horn-see.gv.at 

klImatICket – auCh 2025 WIeder für alle 
GemeIndebürGerInnen erhÄltlICh!     

Auch im Jahr 2025 
stellt die Gemein-
de Gaishorn am See 

erneut das Klimaticket zur 
Verfügung. Mit diesem Ticket 
können die Gemeindebürge-
rInnen alle Züge, einschließ-
lich der S-Bahn und des Fern-
verkehrs, sowie Busse und 
Straßenbahnen im Gebiet des 
Verkehrsbundes Steiermark 
kostenlos nutzen. Dies bietet 
eine ideale Möglichkeit, um-
weltfreundlich zu reisen und 

die Region zu entdecken. Be-
sonders praktisch: Zwei Kin-
der unter 6 Jahren fahren kos-
tenlos, und alle im Steirischen 
Familienpass „Zwei und Mehr“ 
eingetragenen Kinder bis zum 
15. Geburtstag können eben-
falls kostenfrei reisen.

Das Klimaticket wird aus-
schließlich an Gemeindebür-
gerInnen mit Hauptwohnsitz 
in Gaishorn am See vergeben. 
Eine Reservierung ist notwen-

dig, die vorab im Gemein-
deamt erfolgen muss. Es ist 
möglich, das Ticket für einen 
einzelnen Tag oder für bis 
zu drei aufeinanderfolgende 
Werktage zu reservieren. Da-
bei kann jede Person das Ticket 
maximal drei Werktage pro 
Monat ausleihen.

Für weitere Informationen 
oder zur Reservierung des 
Klimatickets wenden Sie sich 
bitte an das Bürgerservice der 

Marktgemeinde Gaishorn am 
See unter der Telefonnummer 
03617/2208. Nutzen Sie diese 
Gelegenheit, um nachhaltig 
und kostengünstig in der Regi-
on unterwegs zu sein!

Die Marktgemeinde Gaishorn am See
lädt herzlich zum

Für ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm 
ist gesorgt!

Ab  10 Uhr Palmbuschen binden mit der Landjugend Paltental
11 Uhr Ostereiersuche (bring ein Körbchen mit!)

13 - 16 Uhr Gaishorner Tanzlmusi
14 Uhr Auftritt Volksschulchor und Präsentation des Smart

Village Logos (gestaltet und präsentiert von der VS Gaishorn)
Ab 14:30 Uhr Osterbasteln in der Bücherei

Die Marktgemeinde Gaishorn freut sich auf Ihr Kommen!

OST E RMA RKT

Am 5. April 2025
von 10 bis 16 Uhr 

am Platzl

Es erwarten sie
Handwerkskunst,

Floristik,
köstlichkeiten und

kulinarische
schmankerl
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ortssChItaG 2025 auf der kaIserau:  
eIn spannender Wettkampf für dIe GaIshorner bürGer

Werte lesersChaft!

Am 1. Februar 2025 
fand auf der Kaiserau 
der von der Marktge-

meinde Gaishorn am See orga-
nisierte Ortsschitag statt. Auch 
in diesem Jahr war der Wett-
kampf ein voller Erfolg, bei 
dem insgesamt 56 Teilnehmer 
an den Start gingen und sich 
der Herausforderung stellten. 
Der rege Zuspruch und die tolle 
Stimmung machten den Tag zu 
einem besonderen Event für die 
ganze Gemeinde.

Kein Teilnehmer musste das 
Rennen vorzeitig abbrechen, 
was die Fairness und den 
Teamgeist unter den Wett-
kämpfern widerspiegelte. Bei 
den Damen erzielte Ines Roth-

leitner die Bestzeit des Tages, 
während bei den Herren Fabio 
Pistrich als schnellster Fahrer 
hervorging.

Im Anschluss an den sport-
lichen Wettkampf fand die 
Siegerehrung im Gasthaus 
Gamsjäger statt, wo die besten 
Skifahrer des Tages gebührend 
gefeiert wurden. Die gemütli-
che Atmosphäre des Gasthau-
ses bot den perfekten Rahmen, 
um sich auszutauschen, auf die 
Erfolge anzustoßen und einen 
gelungenen Tag ausklingen zu 
lassen.
Der Ortsschitag war nicht nur 
ein sportlicher Wettkampf, 
sondern auch eine wunderbare 
Gelegenheit, sich in einer ge-

selligen Atmosphäre zu treffen 
und einen schönen Wintertag 
gemeinsam zu verbringen.

Die Marktgemeinde Gaishorn 
am See bedankt sich bei allen 
Teilnehmern, Helfern und Zu-

schauern für das großartige 
Engagement und die gute Stim-
mung, die diese Veranstaltung 
zu einem unvergesslichen Er-
lebnis machten. Ein gelungener 
Tag, der den Gemeinschafts-
geist der Region unterstrich!

Mit Freude darf ich 
verkünden, dass 
Ihnen die Türen zu 

meiner Gesundheitspraxis nun 
offenstehen. Der Standort lässt 
mich schmunzeln, gleicherma-
ßen ist er aber sehr passend ge-
wählt - an der Grenze zwischen 
Gaishorn und Treglwang.

Genau diese Grenzen sind es, 
die ich in meiner Arbeit für Sie 
lösen möchte.

Ich durfte meinen Ansatz bei 
Dr. Iris Wolff lernen, einer Me-
dizinerin, die ihr Wissen mit 
Energetik vereinte. Ihr Wunsch 
war es jedem in irgendeiner 
Form helfen zu können, und 
diesen Wunsch hat sie sich 
tatsächlich erfüllt. Ich bin ihr 
sehr dankbar, dass sie sich ent-
schieden hat ihr Wissen wei-
ter zu geben. Nun habe auch 
ich die Ehre weiter zu wirken. 
„Fürchten“ Sie sich bitte nicht 
vor dem Wort Energetik. Ich 
selbst würde es nämlich sogar 
als sehr bodenständig und na-
türlich bezeichnen. Wenn man 
im Vergleich die Elektrizität 
hernimmt, so kann man den 

fließenden Strom nicht greifen, 
das Leuchten der Lampe aber 
sehr wohl sehen. Man überlegt 
nicht vorher die Stromrech-
nung zu bezahlen, oder?

Mittlerweile ist es ein breit ge-
fächertes Angebot geworden, 
welches ich Ihnen nicht zu 
Füßen, sondern vielmehr ans 
Herz legen möchte. Begon-
nen beim Baby bis hin zu den 
Großeltern. Als Beispiel nehme 
ich eine Methode heraus, die 
Immunmodulations Metho-
de. Der Begriff ist vielleicht 
fremd, die Wirkung aber recht 
einfach erklärt. Mit dieser Me-
thode werden Allergien und 
Unverträglichkeiten gelöst und 
Ihnen wieder ein beschwerde-
freies Leben ermöglicht. Auch 
bei chronischen Erkrankungen 
und vielen anderen Sympto-
men, wie beispielsweise Kopf-
schmerz, konnte diese Metho-
de Lebensqualität und Freude 
wiederherstellen. Wie oben er-
wähnt umschreibt sie nur einen 
Teil meines ganzen Angebots. 
Von A wie Allergie, über B wie 
Bachblüten, K wie Kräuter oder 
Klang, bis Z wie Zeckenbiss 

und der oft folgenden Borrelio-
se. Die Betrachtungsweise ist 
immer ganzheitlich - mit dem 
Körper, der mir in der Austes-
tung die Antworten liefert; dem 
wissenden Geist; und der Seele, 
die unabdingbar den Ursprung 
vieler Beschwerden darstellt. 

Meine größte Herzensangele-
genheit möchte ich nicht uner-
wähnt lassen - die Ausbildung 
zur Geburtsbegleiterin „Birth-

keeperin“. Dieser Bereich erfüllt 
mich zutiefst. 

Als Geburtsbegleiterin darf ich 
nicht „nur“ Frauen bei ihrer 
Geburt begleiten, sondern be-
reits vom Kinderwunsch weg 
über Schwangerschaft, Wo-
chenbett, Stillzeit, und darüber 
hinaus mit Fachwissen und 
liebevoller Unterstützung zur 
Seite stehen. 

Was ein sehr schönes Geschenk 
für werdende Mütter und Fami-
lien darstellt. 

So, nun aber genug von mir - 
ich lade Sie hiermit herzlich ein. 
Scheuen Sie sich bitte nicht bei 
Fragen persönlich auf mich zu-
zukommen. Sollte Ihr Interesse 
geweckt sein, finden Sie mein 
Angebot detailreich auf meiner 
Homepage, www.grianature.at, 
beschrieben.

Kontaktmöglichkeiten finden 
Sie da ebenfalls.

Vielen Dank, dass Sie mir Ihre 
Lesezeit geschenkt haben!

Christina Gügerl

GriaNature
Gesundheitspraxis im Paltental
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Selbstbestimmung fördern  - 
Gewalt vorbeugen - unter die-
sem Titel wurde ein vom Land 
Steiermark gefördertes Projekt 
für die Schulanfänger*innen 
des Kindergartens Gaishorn/
Treglwang und die Kinder der 
VS Gaishorn  durchgeführt. 
Anna Haberl organisierte dieses 
über den Kneipp-Verein, vielen 
Dank dafür!

Es ist ein wichtiges Thema, auch 
schon für die Kleinen. Da sind 
sich Eltern und Pädagog*innen 
einig. 

Ein Team des Zentrums für Ge-
waltprävention  besuchte An-
fang Oktober die Volksschule 
Gaishorn und erarbeitete  an 
einem Vormittag, in einem the-
aterpädagogischen Programm, 
der „Nein-Tonne“, das Erken-
nen und Beachten eigener Ge-
fühle. 

Die Kindergartenkinder und 
Kinder der 1. und 2. Klasse 
hörten darüber wie wichtig es 
ist seine eigenen Gefühle zu er-
kennen und zu beachten. Viele 
Dinge können ein Nein-Gefühl 

auslösen, aber Zähneputzen, 
Hausaufgaben und Dinge die-
ser Art muss man aushalten, 
da dahinter jeweils etwas Sinn-
volles steckt.  Anders ist es mit 
Nein-Gefühlen die ausgelöst 
werden, wenn man zum Bei-
spiel gegen seinen Willen festge-
halten, oder umarmt wird. Spie-
lerisch probierten die Kinder 
ihr deutliches NEIN aus. Es soll 
zu ihrem Alltag gehören.  

Das zweite theaterpädagogi-
sche Programm „Mein Körper 
gehört mir“ startete mit einem 
Elternabend für die Eltern der 
3. und 4. Schulstufe. Das ge-
samte Programm wurde dabei 
vorgestellt und diskutiert, da-
mit die Eltern Bescheid wissen 
und auch zu Hause auf Fragen 
ihrer Kinder eingehen können. 
In drei Teilen fand dieses in den 
drei darauffolgenden Wochen 
immer montags  statt. Ein Rap, 
der den Kindern als Wurm ins 
Ohr krabbelte und jedes Mal 
um eine neue Strophe ergänzt 
wurde, fasste die wichtigsten 
Elemente der Selbstbestim-
mung und des Selbstschutzes 
zusammen. 

In den Stücken wurden auch 
schockierende Geschehnisse ge-
zeigt, Körperteile benannt und 
erarbeitet was zu tun ist, wenn 
es zu Übergriffigkeiten kommt. 
Die Kinder hatten Gelegenheit 

zu hinterfragen, Unklarheiten 
auszumerzen und beim nächs-
ten Termin alles zu wieder-
holen. Drei Fragen sollen die 
Kinder ab nun  immer im Kopf 
behalten:

1. Habe ich ein Ja- oder ein 
Nein-Gefühl?

2. Weiß jemand wo ich bin?
3. Bekomme ich Hilfe, wenn ich 

sie brauche?

Wird auch nur eine dieser Fra-
gen mit NEIN beantwortet, 
gehe ich nicht mit, bitte ich um 
Hilfe, oder erzähle ich was pas-
siert ist. 

„Meine Schultasche, meine 
Familie, meine Jause!“ Das zu 
benennen fällt niemandem 
schwer. Es sollte aber genau so 
zur Gewohnheit gehören zu sa-
gen: „Mein Mund, mein Bauch, 
meine Beine, mein Popo, … 
mein Körper gehört mir!“

Vom 7. bis 9. Februar 
fand die diesjährige 
Trophäenschau des 

Hegegebiets Gaishorn-Tregl-
wang im generalsanierten 
Mehrzwecksaal unserer Ge-
meinde statt. Dabei wurden 
die beeindruckenden Trophä-
en des vergangenen Jagdjah-
res präsentiert. Erstmals fand 
diese Veranstaltung in diesem 
Rahmen im Mehrzwecksaal 
statt, nachdem die Trophäen-
schau alljährlich abwechselnd 
in den Hegegebieten Lassing, 
Selzthal, Rottenmann, Trieben 
und Gaishorn abgehalten wird. 
Alle Hegegebiete des Paltentals 
beteiligten sich und stellten 
ihre Trophäen aus. Die Veran-
staltung bot nicht nur einen 

Rückblick auf ein erfolgreiches 
Jagdjahr, sondern zeigte auch 
eindrucksvoll die Bedeutung 
der Jagd für den Naturschutz 
und die Pflege der heimischen 
Wildbestände. Besonders er-
freulich war die große Beteili-
gung der Jungjägerinnen und 
Jungjäger, die mit viel Begeiste-
rung die Schau mitverfolgten.

Ein großes Dankeschön gilt 
der Jagdgesellschaft Gaishorn 
am See für die hervorragen-
de Organisation und allen 
Helferinnen und Helfern, die 
diese gelungene Veranstal-
tung möglich gemacht haben. 
Die Trophäenschau war nicht 
nur ein Highlight für die Jä-
gerschaft, sondern auch eine 

Bereicherung für das gesell-
schaftliche Leben in unserer 
Gemeinde.

Wir freuen uns bereits auf die 
nächste Trophäenschau und 
danken allen Beteiligten für 
ihren Einsatz und ihre Leiden-
schaft für die heimische Jagd- 
tradition!

Was tut sICh Im neIn! meIn körper Gehört mIr!
Nächtigungen 2024: Rekord-
zahlen für das Gesäuse

Mit einer Nächtigungssteige-
rung von +22,2 % im Dezem-
ber 2024 verzeichnet das Ge-
säuse die höchsten Zuwächse 
in der gesamten Steiermark. 
Damit liegt die Region mehr 
als dop-pelt so hoch wie der 
Zweitplatzierte Murau (+ 10,7 
%). Im Dezember 2024 stiegen 
die Nächtigungen im Gesäuse 
um ganze 22,2 %, die Ankünf-
te um 12,5 % im Vergleich zum 
Vorjahr. Bei der Gesamtbilanz 
des Jahres 2024 zeigt sich: Mit 
275.499 Übernachtungen wur-
de das bisher beste Ergebnis 
in der Geschichte des Touris-
musverbands erzielt. Zum Ver-
gleich: 2021 lag die Zahl noch 
bei 185.884 – ein Zuwachs von 
fast 50 % innerhalb von drei 
Jahren. In Gaishorn stiegen die 
Nächtigungen seit 2021 sogar 
um ganze 75,70 %, von 2.514 in 
2021 auf 4.417 im Jahr 2024. 

Erstmals hielten sich zudem 

Inlands- (149.485) und Aus-
landsreisende (126.014) nahezu 
die Waage. Die meisten aus-
ländischen Gäste kamen aus 
Deutschland, vor Reisenden 
aus Tschechien und Ungarn. 
Die durchschnittliche Aufent-
haltsdauer in der Region betrug 
dabei  2,3 Tage.

Neuer Infoscreen in Gaishorn
Seit Jänner 2025 befinden sich 
insgesamt 13 Indoor-Info-
screens an viel begangenen 
Punk-ten in den Gemeinden 
des Gesäuses – in Gaishorn 
gleich beim Eingang zum Ge-
meinde-amt. Er präsentiert 
Reisenden und Einheimischen 
aktuelle Veranstaltungen, Infos 
und be-sondere Freizeit-Tipps. 
Möchten Sie, dass auch Ihre 
Veranstaltung oder Informati-
on dort angezeigt wird? Dann 
melden Sie sich gerne bei uns 
im Tourismusverband!

WhatsApp Kanal: Frische Re-
gions-Infos aufs Handy
Wer künftig keine wichtige Info 

mehr verpassen und immer als 
Erstes über Hüttenöffnun-gen, 
Veranstaltungen oder Wegs-
perrungen in der Region infor-
miert werden möchte, der kann 
den neu angelegten Gesäuse 
WhatsApp Kanal abonnieren. 
Mit einem Eintrag der eigenen 
Telefonnummer bekommen die 
Kanal-Abonnent:innen kos-
tenlos und in sinnvollen Ab-
ständen wichtige Gesäuse-In-
fos direkt aufs Handy. Auch 
Tourentipps, Umfragen und 
be-sondere Aktionen werden 
über den Kanal kommuniziert.

Wichtig dabei ist, dass es sich 
um keine WhatsApp Gruppe,  

sondern um einen Kanal 
han-delt, sodass niemand sich 
vor zu häufigen Gruppenmit-
teilungen fürchten muss. Und 
selbst-verständlich ist die eige-
ne Telefonnummer nicht für 
die anderen Abonnent:innen 
sichtbar. Wer sich einträgt, 
kann an einem Gewinnspiel 
teilnehmen: Verlost werden 
köstliche Goo-dies von Betrie-
ben aus der Region.
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trophÄensChau 2024 In GaIshorn am see – eIn voller erfolG
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Bei strahlendem Son-
nenschein fand der 19. 
Gaishorner Faschings-

umzug unter dem Motto „Nar-
renfreiheit 4.0“ statt. Unglaub-
liche 352 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer demonstrierten 
eindrucksvoll, dass Gaishorn 
eine der faschingsbegeistertes-
ten Gemeinden weit und breit 
ist. Über 1500 Gäste füllten die 
Rue de Karneval und waren 
von den abwechslungsreichen, 
aufwändigen und mitreißenden 
Darbietungen begeistert.
Die Jury hatte es wahrlich 
schwer, die Sieger zu küren, 
denn jeder einzelne Beitrag war 

ein Gewinner. Vom Kindergar-
ten über die Volksschule bis hin 
zu zahlreichen Vereinen waren 
alle vertreten. Ein besonderer 
Gast war die Musikkapelle St. 
Lorenzen, die das bunte Treiben 
musikalisch bereicherte. 

Die Sponsoren Lukas Steiner 
und Kamm-In Claudia Wechs-
ler überreichten die Preise für 
den 1. Platz und rundeten damit 
ein unvergessliches Faschings-
erlebnis ab.
Die Preise gewannen:
1. Preis Fußgruppe: 
Prinzengarde 

2. Preis Fußgruppe: die Gais-
horner Auslese mit Johanns 
Sträußchen
Exequo: 2. Preis Fußgruppe: 
Mittelgarde

1. Preis Wagen: FC Gaishorn 
mit Wellness

2. Preis Wagen: Musikkapelle 
Gaishorn Treglwang - DLF 
Feuerwehrmann Sam

3. Preis Wagen: FF Gaishorn 
am See - Treglbaum

fasChInGsumzuG In GaIshorn: narrenfreIheIt 4.0 beGeIstert tausende

Die Hoheiten grüßen: Prinzessin Stefanie, die spritzige Radlerin von Aperolien & Prinz Lukas der hüftschwingende Bergsteiger vom Domplatz
Unser Kinderprinzenpaar: Prinzessin Frieda auf der Erbse, Prinz Felix der mutige Pistenstürmer

1. Platz: Prinzengarde

1. Platz Wägen: FC Gaishorn

3. Platz Wägen: FF Gaishorn am See
Am Samstag fand der Kinderfasching im Mehrzwecksaal mit mehr 

als 150 Kindern statt. Und alle hatten ihren Spaß.

2. Platz Wägen: Musikkapelle Gaishorn Treglwang

2. Platz: Gaishorner Auslese
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Veranstaltungen März bis Juni 2025 
MÄRZ 2025

Datum Beginn Veranstaltung Veranstalter Ort
12.03.25 18:30 Informationsabend für 

pflegende Angehörige
Pflegeverband Liezen Bezirksaltenpflegeheim 

Trieben
14.03.25 20:00 Gaishorner Volksmusikabend Gemeinde Gaishorn Kulturausschuss Gaishorn
15.03.25 08:00 Marktkegelturnier SPÖ Gaishorn/Treglwang Admiral Liezen
16.03.25 09:30 HOCHFEST HL.JOSEPH röm.kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn
16.03.25 09:30 Gottesdienst Evang. Pfarrgemeinde A.B. 

Gaishorn/Trieben
Trieben, Johanneskirche

16.03.25 15:00 Gottesdienst Evang. Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn/Trieben

St. Johann, Glaubenskirche

APRIL 2025
Datum Beginn Veranstaltung Veranstalter Ort
05.04.25 10:00 - 

16:00
Ostermarkt Marktgemeinde  

Gaishorn am See
am Platzl

06.04.25 09:30 Gottesdienst Evang. Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn/Trieben

Friedenskirche Gaishorn

12.04.25 19:30 Frühlingskonzert MMK Gaishorn/Treglwang Mehrzwecksaal Gaishorn
13.04.25 09:30 PALMSONNTAG,  

Segnung der Palmzweige am 
Mahnmal & HOCHAMT

röm.kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn

18.04.25 09:30 Karfreitagsgottesdienst Evang. Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn/Trieben

Friedenskirche Gaishorn

18.04.25 17:00 Karfreitagsgottesdienst Evang. Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn/Trieben

Trieben, Johanneskirche

18.04.25 19:00 KARFREITAG - 
KARFREITAGSLITURGIE

röm.kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn

19.04.25 08:00 KARSAMSTAG - 
SCHEITELSEGNUNG beim 

Friedhofskreuz

röm.kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn

19.04.25 15:00 OSTERSPEISENSEGNUNG - 
bei der Grossen Fiedhofstiege

röm.kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn

20.04.25 09:30 Oster-Gottesdienst Evang. Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn/Trieben

Friedenskirche Gaishorn

20.04.25 09:30 OSTERSONNTAG röm.kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn
21.04.25 09:30 Oster-Gottesdienst Evang. Pfarrgemeinde A.B. 

Gaishorn/Trieben
Trieben, Johanneskirche

21.04.25 15:00 Oster-Gottesdienst Evang. Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn/Trieben

St. Johann, Glaubenskirche

25.04.25 19:00 Jahreshauptversammlung MMK Gaishorn/Treglwang GH Reinbacher
25.04.25 20:00 Theatheraufführung Gaishorner Heimatbühne Mehrzwecksaal Gaishorn
26.04.25 20:00 Theatheraufführung Gaishorner Heimatbühne Mehrzwecksaal Gaishorn
27.04.25 06:00 Weckruf Treglwang, Au MMK Gaishorn/Treglwang Treglwang, Au, etc.

MAI 2025
Datum Beginn Veranstaltung Veranstalter Ort
01.05.25 Start in die neue Tennissaison TG Gaishorn Tennisplatz Gaishorn
01.05.25 06:00 Weckruf Gaishorn MMK Gaishorn/Treglwang Gaishorn, Schönau
04.05.25 09:30 Gottesdienst Evang. Pfarrgemeinde A.B. 

Gaishorn/Trieben
Friedenskirche Gaishorn

07.05.25 19:00 Jahreshauptversammlung TG Gaishorn Clubhaus Gaishorn
16.05.24 13:00 Tennis-Gaudi (Sekttunier) TG Gaishorn Tennisplatz Gaishorn
17.05.25 Saisonstart - Hüttenaufsperren Pächter: Irmgard und Heinz 

Rieger
Mödlinger Hütte

18.05.25 09:30 Gottesdienst Evang. Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn/Trieben

Trieben, Johanneskirche

15.06.25 17:00 Jahreshauptversammlung ÖKB Gaishorn/Treglwang GH Gamsjäger
29.05.25 09:30 CHRISTI HIMMELFAHRT röm.kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn
30.05.25 18:00 Maibaumumschneiden FF Gaishorn am See Rüsthaus FF Gaishorn

JUNI 2025
Datum Beginn Veranstaltung Veranstalter Ort
01.06.25 09:30 Gottesdienst mit 

Tauferinnerung
Evang. Pfarrgemeinde A.B. 

Gaishorn/Trieben
Friedenskirche Gaishorn

04.06.25 18:30 Informationsabend für 
pflegende Angehörige

Pflegeverband Liezen Bezirksaltenpflegeheim 
Trieben

08.06.25 09:30 HOCHFEST PFINGSTEN röm.kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn
08.06.25 09:30 Pfingst-Gottesdienst Evang. Pfarrgemeinde A.B. 

Gaishorn/Trieben
Friedenskirche Gaishorn

09.06.25 09:30 Pfingst-Gottesdienst Evang. Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn/Trieben

Trieben, Johanneskirche

09.06.25 15:00 Pfingst-Gottesdienst Evang. Pfarrgemeinde A.B. 
Gaishorn/Trieben

St. Johann, Glaubenskirche

13.06.25 18:00 Jahreshauptversammlung FC Gaishorn FC Kantine
15.06.25 09:30 Gottesdienst Evang. Pfarrgemeinde A.B. 

Gaishorn/Trieben
Trieben, Johanneskirche

15.06.25 09:30 HL. DREIFALTIGKEIT röm.kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn
15.06.25 09:00 Kids Cup FC Gaishorn Sportplatz
19.06.25 09:30 FRONLEICHNAM röm.kath. Pfarre Gaishorn Pfarrkirche Gaishorn
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Die Zeit vergeht in Win-
deseile und schon ist 
es wieder soweit, um 

auf ein äußerst bewegtes, abge-
laufenes Jahr zurückzublicken. 
Dahingehend möchten wir die 
Gelegenheit nutzen um Ihnen 
einen Auszug aus dem Gaishor-
ner Feuerwehrjahr 2024 zu prä-
sentieren.

Die bestmögliche Ausbildung 
der Mannschaft hat in unserer 
Feuerwehr allerhöchste Priori-
tät, somit waren die abgelaufe-
nen 365 Tage wieder geprägt von 
unzähligen Übungen, Ausbil-
dungen und Lehrgangsbesuchen 
an der Feuerwehr- und Zivil-
schutzschule in Lebring. Absolu-
ter Fixpunkt sind hier vor allem 
die jeweils 10 Übungen umfas-
senden, allgemeinen Frühjahrs- 
sowie Herbstübungskalender, 
wobei stets größter Wert auf 

mögliochst fordernde und vor 
allem realitätsnahe Szenarien 
gelegt wird. Jedoch auch abseits 
davon fanden regelmäßig Aus-
bildungen verschiedenster Art, 
beispielsweise auf Abschnittse-
bene, statt. Alles in allem schlägt 
sich dies in einem Aufwand von 
mehr als 40 Übungen bzw. Aus-
bildungen nieder, welche von 
unserer Mannschaft hochmoti-
viert und unter gewaltiger Betei-
ligung abgearbeitet wurden.

Auch im Bereich der Feuer-
wehrjugend gibt es Erfreuliches 
zu berichten: Nach einer inten-
siven Vorbereitungszeit mit vie-
len Ausbildungseinheiten haben 
im vergangenen Frühjahr alle 
unsere Jungs das Wissenstest-
abzeichen in der jeweiligen Stufe 
fehlerfrei bestanden – eine wirk-
lich gewaltige Leistung! Als be-
sonders positiv hervorzuheben 

ist an dieser Stelle wieder die re-
gelmäßige und aktive Teilnahme 
der Jugend an den allgemeinen 
Übungen der Aktivmannschaft.  
Hut ab vor unseren Jungs für das 
gewaltige Engagement und die 
Motivation, die sie immer wie-
der aufs Neue an den Tag legen. 
Ihr macht die gesamte Feuer-
wehr mit euren herausragenden 
Leistungen stets sehr stolz – die 
Retter von morgen stehen hier 
definitiv bereits in den Startlö-
chern.

Ebenso aktiv war im Vorjahr 
unsere 1:8 Bewerbsgruppe mit 
der Teilnahme am Bereichsleis-
tungsbewerb in Schladming, 
dies verlangt im Vorfeld eine 
dementsprechende Vorberei-
tung um bestmöglich bestehen 
zu können. Im Endeffekt haben 
sich die Mühen jedoch definitiv 
gelohnt und man präsentierte 

sich im Oberland mit einer sehr 
ansehnlichen Leistung.

Last but not least zum Einsatz-
dienst: Zahlreiche Einsätze al-
ler Art mit unterschiedlichsten 
Szenarien forderten die Aktiv-
mannschaft über das vergangene 
Jahr regelmäßig. Sei es nun aus 
dem Bereich Brand, Technik, 
Menschenrettung, Naturge-
walten oder auch Schadstoffe. 
Unsere Feuerwehr musste ihre 
Kompetenz bei deren Bewälti-
gung immer wieder beweisen, 
insgesamt galt es über 40 Einsät-
ze abzuarbeiten. Der hohe Aus-
bildungsstand der Gaishorner 
Feuerwehrmänner macht sich 
hier wiederum mehr als bezahlt 
und garantiert eine effiziente 
Einsatzabwicklung.

Als veranstaltungstechnisches 
Highlight ging im Juni unsere 

jahresrüCkblICk 2024 der ff GaIshorn am see

130-Jahr-Feier über die Büh-
ne, ein gesonderter Bericht 
hierzu erfolgte bereits in der 
Herbst-Ausgabe.

Neben all den anderen Events 
wie der Faschingsbar, Maibau-
maufstellen etc. ist ein Fixpunkt 
zum Abschluss eines jeden Jah-
res unser mittlerweile weitum 
bekanntes Bauernsilvester. Wir 
dürfen wieder auf eine erfolg-
reiche Veranstaltung zurückbli-
cken und hoffen, dass all unsere 

Gäste sich bei uns wohl gefühlt 
haben sowie eine rauschende 
Partynacht verbringen konnten 
– danke für euren Besuch! Ein 
besonderer Dank ergeht an die 
gesamte Gemeindebevölkerung 
sowie Unternehmen für die 
überaus großzügigen Spenden 
im Rahmen der dafür durchge-
führten Haussammlung!

Abschließend möchten wir uns 
ebenso bei der Marktgemeinde 
Gaishorn, der Bevölkerung, so-

wie allen Freunden und Gön-
nern unserer Feuerwehr auf 
das Herzlichste für die immer 
fortwährende Unterstützung 
über das ganze Jahr hinweg be-
danken.

Die FF Gaishorn am See 
wünscht des Weiteren allen 
Bürgerinnen und Bürgern un-
serer schönen Gemeinde bereits 
jetzt ein frohes Osterfest!

Stets aktuelle Berichte aus dem 

gesamten Wehrgeschehen fin-
den Sie auf unserer Website 
unter www.ff-gaishorn.at, so-
wie im Bereich Social Media bei 
Facebook (www.facebook.com/ 
euerwehr.gaishornamsee) und 
Instagram (www.instagram.com/
feuerwehr.gaishornamsee/)!

Mit den besten Grüßen und ei-
nem steirischen Gut Heil,
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B I L D U N G B I L D U N G

Mitte Jänner trat die 
3. und 4. Schulstu-
fe der Volksschule 

Gaishorn eine Reise in die Lan-
deshauptstadt Graz an. Das Ziel 
– die Grazer Oper. Das Stück – 
„Die wunderbare Reise des Nils 
Holgersson“. 

Alle waren sich einig, dass es 
sich gelohnt hatte.  Es ist in 
wundervolles Familienmusi-

cal, das die Geschichte des be-
rühmten Jungen aus Schweden 
erzählt. Wer kennt ihn nicht, 
den „Frechdachs“, der es sich 
mit Tomte verscherzte und als 
Däumling mit dem Gänserich 
Martin den Wildgänsen folgte. 

Ursprünglich verfasste die 
Autorin Selma Lagerlöf  An-
fang des 20. Jahrhunderts ein 
Lesebuch, das den Kindern 

die schwedische Landeskunde 
näherbrachte. Genauer gesagt 
erschuf sie eine Geschichte, die 
Schweden aus der Vogelper-
spektive zeigt – eben aus der 
Sicht der Graugänse. 

Die Kinder tauchten ein in 
eine Klangwolke aus Fernweh, 
Heimweh, Freundschaft und 
Liebe und nahmen eine Ge-
fühlswolke mit nach Hause. 

Besonders überraschte uns die 
Gänsepuppe Martin, die einer 
echten Gans sehr nahe kam. Be-
eindruckend!

Am nächsten Tag, tauchten die 
Schüler*innen in der Schule 
noch einmal in die Geschichte 
und  machten sich gedanklich 
auf ihre Reise. 
Wohin würden Sie auf Martins 
Rücken reisen wollen? 

Wir sind gut ins neue 
Jahr gestartet und 
die Freude über den 

Schnee in den ersten Kindergar-
tenwochen war riesig! Es wur-
den Schneemänner gebaut und 

die Rutschbahn hinuntergeflitzt, 
es wurde gekocht und experi-
mentiert – wir haben die Zeit 
sehr genossen.

Leider ging der Schnee sehr 

schnell wieder weg – doch dann 
kam die Vorfreude auf Fasching!

Wir starteten unser Projekt Wi-
kingerschiff. Unter dem Motto 
„WIKI und die starken Kinder“ 

haben wir heuer einen Wagen 
für den Faschingsumzug gebaut. 
Aber nicht nur das, auch Kos-
tüme und Utensilien haben die 
Kinder gebastelt!

Am Rosenmontag fand unser 
Spielzeugtag statt und am Fa-
schingsdienstag bekamen wir 
Besuch vom Prinzenpaar und 
Kinderprinzenpaar! Wir haben 
im Turnsaal viele Spiele gespielt 
und getanzt! Zur Stärkung gab 
es dann die mitgebrachten Krap-
fen – vielen Dank dafür an den 
die Faschingsgilde!

Nachdem wir es im 
Vorjahr schneebe-
dingt nicht geschafft 

haben, hielt die VS Gais-
horn ihre Schitage bei guten 
Schneeverhältnissen im Jän-
ner auf der Kaiserau ab. Die 
Schüler*innen, Lehrerinnen, 

Schi lehrer, Schulassisten-
tinnen und Begleitpersonen 
waren mit großem Engage-
ment bei der Sache. Alle teil-
nehmenden Kinder erlernten 
oder verbesserten ihr schifah-
rerisches Können. Mit einem 
Spaß - Abschlussrennen klan-

gen die herrlichen Schitage 
aus. Belohnt wurden alle Teil-
nehmer*innen mit einer Me-
daille und Urkunde sowie mit 
Krapfen, die vom Herrn Bür-
germeister gesponsert wur-
den. Herzlichen Dank an die 
Sponsoren, die Schilehrer so-

wie die zahlreichen Eltern, die 
mitgeholfen haben, damit die-
se Schitage zu einem großen 
Erfolg wurden. Nur durch das 
ehrenamtliche Mitwirken aller 
Beteiligten konnten die Kosten 
für die Schüler*innen äußerst 
gering gehalten werden. 

eIne Wunderbare reIse naCh GrazWIkI kInderGarten GaIshorn/treGlWanG

tolle sChItaGe auf der kaIserau!

JETZTBEWERBEN

raiffeisen.at/stmk/jobs

DARUM
RAIFFEISEN.
WEIL UNSERE KRAFT IN DER VIELFALT LIEGT.

WIR IST DU.
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Naturdenkmale sind hervor-
ragende Einzelgeschöpfe der 
Natur  wegen

•  ihrer wissenschaftlichen, 
kulturellen . ökologischen  
Bedeutung

• ihrer Eigenart, Schönheit  
und Seltenheit

• ihres besonderen Gepräges 
für das Landschaftsbild

In der Marktgemeinde Gais-
horn am See wächst (am Weg 
zum Gatschenberger) eine 
Sommerlinde mit einem Stam-
mumfang von ca. 5 m und einer 
Baumhöhe um die 25 m. Der 
Baum ist seit 1994 als Natur-
denkmal gekennzeichnet.

Weiters wächst im Ortsteil 
Furth am Rande der Parkan-
lage des Schloß Paltenstein 

eine Sommerlinde mit einem 
Stamm umfang von 4,5 m und 
einer Höhe von ca 20 m. Der 
Baum ist seit 1986 als Natur-
denkmal gekennzeichnet ist.

Service der Berg und Natur-
wacht für die Steirische Bevöl-
kerung über Fragen rund um 
den Naturschutz, den richtiger 
Umgang mit der heimischen  
und nichtheimischen Tier- und 
Pflanzenwelt.

Die Naturschutz Hotline ist von 
Mo - Fr. 9.00 bis 15.00 Uhr un-
ter der Tel. Nr. 0664 2242220 er-
reichar. Anfragen auch per Mail
natur@bergundnaturwacht.at

Weitere Info persönlich oder 
per Mail e.kleisner@gmx.at

Berg-Heil

Im erfolgreichen Zusam-
menwirken zwischen 
den Funktionären des 

ÖKB-Ortsverbandes Gaishorn 
und jenen des FC-Gaishorn 
konnte diese Veranstaltung heu-
er mit 14 teilnehmenden Teams 
bei optimalen Eisverhältnis-
sen am See erfolgreich über die 
Bühne gebracht werden. 

Schließlich war dem Ver-
anstalter zudem auch der 
Wettergott hold, sodass alle 
Moarschaften faire sportli-
che Bedingungen vorfanden 
und somit ein hochklassiger 
Bewerb für Spannung und 
Brisanz sorgte. Während fa-
vorisierte Teams zwar an der 
Spitze mitmischten, gelang 
es der Auer Pass unter Moar 
Kleisner Ernst jun. wieder 
einmal über sich hinauszu-
wachsen, indem sie die star-
ken GH-Reinbacher-Schüt-
zen, das Team FSV-Gaishorn 
und die Vorjahressieger „Die 
Auer Buam“ mit Moar Hor-
ner Norbert hinter sich ließen. 
Großes Lob gebührt auch dem 
ambitionierten Damenteam 
„Treglwanger Hasen“, die sich 
wacker und redlich gegen die 
dominante Männerwelt auf 
dem Eis geschlagen haben. Als 
Favorit im Mixed-Bewerb war 
die Moarschaft 3plus 2= 5 mit 

Moar Christian Fink wie er-
wartet kaum zu schlagen. 

Beim traditionellen Schätzspiel 
konnte Christian Stock vom 
Siegerteam 25 die Anzahl eines 
mit Kaffebohnen gefüllten Gla-
ses exakt schätzen und gewann 

hiefür einen funkelnagelneuen 
Eisstock gespendet von Herrn 
Helmut Dollmann aus Tregl-
wang. 

Im Alpengasthof Gamsjäger 
konnten ÖKB Obmann OSR 
Fred Klaf l, Vzbgm. Hannes 

Ronner und Schiedsrichter 
Walter Rampler den freudigen 
Siegern im Zuge einer stim-
mungsvollen Siegerehrung 
wertvolle Preise und Plaketen 
überreichen.  

OSR Fred Klafl

eIssport – stoCksChIessen
rothleItner ferdInand GedenkturnIer 25 am GaIshorner see

berG- und naturWaCht GaIshorn am see

Siegerfoto mit der treffsicheren „Auer Pass“

      Freudestrahlende „Treglwanger Hasen“

Mixed Team 3plus2=5 – Stolzer Moar Fink Christian mit seinen Schützlingen

Die Tennisplätze sind ab 1. Mai 2025 bespielbar!

Tennis ist ein Sport für die ganze Familie. Wir hoffen, dass auch 
ihr dieses Jahr eure Begeisterung zum Tennisspielen entdeckt. 
Es können jederzeit Trainerstunden für ANFÄNGER und 
FORTGESCHRITTENE zur Verfügung gestellt werden. 
Für detaillierte Auskünfte steht euch unser Obmann Helmut 
Dörfler  unter der Nummer 0664/1604687 gerne jederzeit zur 
Verfügung.

JAHRESBEITRÄGE 2025
Saisonkarte für Erwachsene  
Vorverkaufskarte (gültig bis 31.05.2025) €  60,-
Normaltarif (ab 01.06.2025) € 85,- 
Saisonkarte für Jugendliche von 15 bis 18 Jahre 
Vorverkaufskarte (gültig bis 31.05.2025) €  25,-
Normaltarif (gültig ab 01.06.2025) €  35,- 
Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre               € 0,- 

Der Mitgliedsbeitrag kann auch mittels E-BANKING überwiesen 
werden:
IBAN: AT09 3821 5000 0070 3330                                
Empfänger: TG-Gaishorn am See
Verwendungszweck: Name + Mitgliedsbeitrag 2025

Einzelstunden:
Einzelstunde pro Platz: € 10,-

Platzreservierungen und Schlüsseleinsatz:
Platzschlüssel für Tennisplätze und Clubhaus: Einsatz  €  5,-

Die Tennisplatzreservierung erfolgt nur noch ausschließlich 
über die unten angeführte Tennis-App:

https://gaishorn.tennisplatz.info
Hier finden Sie alle wichtigen Informationen über Reservierungen, 
Tenniskurse, Veranstaltungen oder andere relevante Themen rund 
um den Tennissport in Gaishorn am See.  

Ranglistenwettbewerb ist ebenfalls online!

tennIssaIsoneröffnunG

Vorankündigung:
Kindertenniskurs: 14.- 18.7.2025 (nur am Vormittag) / Helmut Dörfler und Heribert 
Pirker. Anmeldung bei Michaela Schweiger unter der Telefonnummer 0699/10708709
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Das Jahr 2025 startete für das 
Alpinteam bereits am 04.01. Mit 
dem Basic Eiskurs des Alpenver-
ein Trieben. Diesmal ganz unter 
dem Motto “Eisprinzessinen”. 
Im Eispark Osttirol eroberten 
die Girls mit voller Begeisterung 
die Welt des Eiskletterns.

Unter der Anleitung von Kurs-
leiter Daniel Pacher sowie den 
erfahrenen Ice Guides Michael 
Haslinger und Manuel Strimit-
zer lernten die Girls die wichtigs-
ten Grundlagen des Eiskletterns, 
von Sicherungstechniken bis 
hin zum Umgang mit Steigeisen 
und Eispickel. Neben der Tech-
nik kam der Spaß dabei nicht 
zu kurz: Trotz der eisigen Tem-
peraturen sorgten gute Laune 
und Teamgeist für eine warme 
Atmosphäre.

Die Teilnehmerinnen meister-
ten unterschiedlichste Routen 
mit Bravour, und viele wagten 
sich erstmals auf anspruchsvol-
lere Eisfälle. Die Kombination 

aus Abenteuer, sportlicher He-
rausforderung und einer tollen 
Gruppendynamik machte den 
Kurs zu einem unvergesslichen 
Erlebnis.

Die “Eisprinzessinnen” sind sich 
einig: Dieser Kurs war ein abso-
lutes Highlight – und definitiv 
nicht ihr letzter Ausflug in die 
eisige Vertikale!

Unter dem Motto FIT im Win-
ter mit Conny lädt die erfahrene 
Tourenführerin Kornelia Pock 
jeden Dienstag zu abwechs-
lungsreichen Outdoor-Aktivitä-
ten ein. Das Programm richtet 
sich an alle, die auch in der Kälte

Je nach Witterungs- und Schnee-
verhältnissen stehen spannende 
Unternehmungen wie Skitou-
ren, Schneeschuhwandern oder 
andere winterliche Abenteuer 
auf dem Plan. Conny sorgt mit 
ihrer Expertise dafür, dass jede 
Tour sowohl sicher als auch un-
vergesslich ist

Treffpunkt und Details zu den 
Aktivitäten werden wöchent-
lich in der „Whatsappgruppe“ 

bekannt gegeben. Ein ideales 
Angebot für alle, die den Winter 
aktiv genießen möchte.

fC GaIshorn alpenvereIn trIeben
Hallenturnier
Am 25. Januar 2025 wurde im 
Mehrzwecksaal Gaishorn erst-
mals das „3 vs 3 – Gaishorn 
and Friends“-Turnier ausgetra-
gen. Die Veranstaltung war ein 
voller Erfolg und brachte span-
nende Spiele sowie jede Menge 
Spaß für alle Beteiligten. Insge-

samt 14 Mannschaften nahmen 
an dem Turnier teil, bei dem 
jeweils drei Spieler pro Team 
auf dem Feld standen. Die Spie-
le dauerten fünf Minuten, und 
jede Platzierung wurde bis zum 
Schluss ausgespielt. Eine beson-
dere Regel machte das Turnier 
besonders attraktiv für Hobby-

kicker: Pro Team durfte nur ein 
aktiver Vereinsspieler auf dem 
Feld stehen, sodass zahlreiche 
Freizeitfußballer ihre Fähigkei-
ten unter Beweis stellen konnten.

Ein großes Dankeschön gilt 
allen Spielern, Helfern und Zu-
schauern, die diese Premiere zu 

einem tollen Erlebnis gemacht 
haben! Nach diesem erfolgrei-
chen Auftakt steht fest: 2026 
geht das Turnier in die zweite 
Runde! Wir freuen uns auf eine 
ebenso großartige Beteiligung 
und hoffen, wieder mindestens 
14 Teams – oder sogar noch 
mehr – begrüßen zu dürfen.

Adventmarkt
Erstmals veranstaltete der FC 
Gaishorn heuer am Platz’l ei-
nen eigenen Adventstand und 
war zudem mit einem Stand am 
Gaishorner Adventmarkt vertre-
ten. Die Premiere war ein voller 
Erfolg und bot den Besuchern 
nicht nur kulinarische Genüsse, 
sondern auch erstklassige Unter-
haltung und attraktive Gewinn-
spiele.

Der Gaishorner Adventmarkt, 
der in gewohnt stimmungsvol-
ler Atmosphäre stattfand, wurde 
von Herrn Troicher hervorra-
gend organisiert und erfreute 
sich großer Beliebtheit. Zahlrei-
che Gäste aus der Region genos-
sen die festliche Stimmung, wäh-
rend sie an den weihnachtlich 
dekorierten Ständen flanierten. 
Ein besonderes Highlight des FC 
Gaishorn war das Gewinnspiel, 
bei dem es sensationelle Preise 

zu gewinnen gab: VIP-Karten 
für ein Spiel des SK Sturm Graz, 
Tickets für ein Spiel des FC Bay-
ern München inklusive Über-
nachtung für zwei Personen und 
viele weitere tolle Preise.

Auch für musikalische und un-
terhaltsame Abende war gesorgt. 
Ein Bläserquartett der MMK 
Gaishorn, die Gruppe Hagi-
schleit, Leon aus der U14-Mann-
schaft mit der Ziehharmonika 
und ein Karaoke-Abend sorgten 
für beste Stimmung und ein ab-
wechslungsreiches Programm.

Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Besuchern, die den FC 
Gaishorn unterstützt haben, 
sowie den zahlreichen Helfern, 
die diesen Adventstand möglich 
gemacht haben. Die positive Re-
sonanz motiviert uns, auch im 
nächsten Jahr wieder mit dabei 
zu sein!

„Das Alpinteam besteht aus engagierten Menschen, die ihre Leidenschaft für den Bergsport teilen und gemeinsam aktiv sind. Sie 
fördern Teamgeist, gegenseitige Unterstützung und setzen sich für gemeinsames Erleben am Berg ein.“
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musIksChule paltental 

„Umjubeltes Neujahrskonzert 
mit dem Salonorchester der 
Musikschule Paltental“
Das traditionelle Neujahrskon-
zert ist vom kulturellem Leben 
im Paltental nicht mehr weg-
zudenken. Im Freizeitheim 
Trieben wurden Melodien aus 
verschiedenen Epochen zum 
Klingen gebracht. Vor allem die 
Sopranistin Doris Valeskini – 
Pirkwieser die auch Mitglied der 
Grazer Oper ist, brachte mit ih-
ren Gesangseinlagen Großstadt-
glanz in die Region. Gekonnt 
brillierte der Konzertmeister 
Robert Pöch solistisch mit Nico-
lai Rimsky – Korsakow „Song of 
India“. Humorvoll führte Ger-
hard Reitmaier durch das Pro-
gramm. 

Auf der großen Bühne!
Auch unsere Musikschüler*in-
nen brillierten wieder gekonnt 
live auf den Bühnen bei den 
Weihnachtskonzerten in Gais-
horn, Trieben, Rottenmann, und 
bei diversen Adventkonzerten. 
Mit den Vorspielabenden der 
einzelnen Instrumentalklassen 
ging das erste Halbjahr der Mu-
sikschule zu Ende. 

„Night of Future 4.0“
Nach den großen Erfolgen 
der vergangenen Jahre, geht es 
auch für das PJB - Paltentaler 
Jugendblasorchester und der 
PMB – Paltentaler Mini Band 
nun schon in die vierte Runde. 
und probt schon fleißig für das 
großes Orchesterkonzert „Night 

of Future“ am Freitag, den 
09.05.2025 im Freizeitheim Trie-
ben und fährt am Samstag, den 
24.05. 25 zum Landesjugendor-
chester Wettbewerb des ÖBV 
– Österreichischen Blasmusik-
verbandes nach Admont. Bei 
diesem Wettbewerb musizieren 
die besten Jugendblasorchester 
aus der ganzen Steiermark und 
die Musikschule Paltental darf 
mit dem PJB und PMB gleich 
zwei Orchester in verschiede-
nen Alterskategorien zu diesem 
Wettbewerb entsenden. 

Treglwanger Leandro Dor-
mann überzeugt beim LJPE – 
Steiermark!

Leandro Dormann aus der 
Schlagwerkklasse von Dir. Peter 
Mayerhofer stellte sich im Feb-
ruar am Grazer J. J. Fux Konser-
vatorium dem Auswahlspiel für 
das Landes Jugend Percussion 
Ensemble Steiermark für Musik-
schüler*innen im Alter zwischen 
12 bis 19 Jahre. Mit den beiden 
Titeln „Look out little Ruth“ am 
Xylophon und „Meanstreak“ am 
Drumset konnte er die Jury rund 
um Universitätsprofessorin Ul-
rike Stadler überzeugen und 

wird am 17.10.2025 an der KUG 
– Kunstuniversität Graz im 
Mumuth Konzertsaal ein Per-
cussion Konzert mit den besten 
Nachwuchsschlagwerkern der 
Steiermark geben. Wir gratulie-
ren recht herzlich und wünschen 
viel Erfolg für deinen weiteren 
musikalischen Weg.

Die Musikschule Paltental un-
terrichtet in diesem Schuljahr in 
den Gemeinden Trieben, Rot-
tenmann, Gaishorn und Selzt-
hal über 300 Schüler*innen und 
bietet neben dem Hauptfachun-
terricht für Schüler*innen diesen 
auch für Erwachsene an. Man-

che Instrumentalklassen haben 
auch für das nächste Jahr schon 
eine Warteliste und die Anmel-
dung für das Schuljahr 2025/26 
sind jederzeit möglich. Für die 
Informationen zum Musikschu-
lunterricht, Schnupperstunden 
oder für die richtige Instrumen-
tenwahl stehen die Lehrer*innen 
der Musikschule gerne zur Ver-
fügung

Anmeldung unter: 
musikschule@trieben.net
oder telefonisch: 
0664 / 88 145 616

Ihre Musikschule Paltental

Das PJB beim letzten Landeswettbewerb in Krieglach 2023 – 1. Platz

Das PJB – Paltentaler Jugendblasorchester bei seinen  
wöchentlichen Proben 

A m 23. März um 9:30 
Uhr feiern wir in der 
röm.-kath. Pfarrkir-

che Gaishorn unseren Landes-
patron, den heiligen Josef.
Neben der Steirischen Lan-
deshymne werden an diesem 

Festtag auch Werke von Mo-
zart und Schubert erklingen - 
gesungen von der Sopranistin 
Paulina Ovadkova und an der 
Orgel begleitet von Lukas Has-
ler. Auch eine Orchestermesse 
mit Gesangssolisten und einem 

Instrumentalensemble findet 
heuer zum Patrozinium der 
Pfarrkirche am Sonntag, 15. 
Juni um 9:30 Uhr statt. Unter 
anderem wird Wolfgang Ama-
deus Mozarts „Orgelsolomesse“ 
zu hören sein.  

Wir freuen uns, Sie bei den 
kommenden Feierlichkeiten be-
grüßen zu dürfen!

Röm.-kath. Pfarre  
Gaishorn am See

Die Heimatbühne gibt sich 
natürlich auch die Ehre, beim 
Gaishorner Faschingsumzug 

teilzunehmen, aber ab Ascher-
mittwoch wird wieder intensiv 
weitergeprobt.  Wir freuen uns 

auf euren Besuch bei unserem 
nächsten Stück:  „Kein   für 
Liebe“

Am Freitag, 25.4.  um 20.00 
Uhr und Samstag, 26.4. eben-
falls um 20 Uhr

röm.-kath. pfarrkIrChe GaIshorn 

heImatbühne
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Jeden letzten Freitag im Monat 
(ausgenommen Sommerpause 
und Dezember) treffen wir uns 
zum Seniorennachmittag um 
14:30 Uhr im Pfarrhaus Gais-
horn. Diese fröhliche Runde 
hat Pfarrer Mag. Welther ins 
Leben gerufen. Mit ihm die en-
gagierten Frauen Rainer Grete, 
Pollheimer Erika und Sieberer 
Leni, die alles organisierten und 
lenkten. Diese fleißigen Hän-
de werken noch immer. Auch 
wenn Grete nicht mehr kom-

men kann, ihre Handschrift ist 
noch präsent.

Für das leibliche Wohl wird 
natürlich auch immer gesorgt. 
Was täten wir ohne unsere 
Treglwangerinnen…… und die 
anderen Bäckerinnen, Tee- und 
Kaffeeköchinnen und Helferin-
nen?

Unser Seniorennachmittag ist 
ein ungezwungenes Treffen, bei 
dem wir zusammenkommen, 

um gemeinsame Stunden zu 
verbringen, denn dieser sozi-
ale Kontakt ist in der heutigen 
Zeit wichtiger denn je. Wir fei-
ern die Geburtstage und hören 
Geschichten, aber Gespräche 
dürfen auf keinen Fall zu kurz 
kommen.

Gemeinschaft in fröhlicher 
Runde zu erleben, tut uns allen 
gut und darum sind alle ein-
geladen, zu unserem Senioren-
nachmittag zu kommen. 

evanGelIsChe pfarrGemeInde a.b. 
GaIshorn / trIeben

senIorennaChmIttaGe

Sabrina Bauer & Marcel Kruder, Sohn Tommy Luis Katrin Forstner & Mathias Maislinger, Sohn Maximilian

todesfÄlle

Schöttl Willibald im 84 Lebensjahr
Schwaiger Manfred im 64 Lebensjahr

Geburten

Auch in diesem Jahr 
möchte die Gemeinde 
ihre Altersjubilare mit 

einer besonderen Feier ehren. 
Für diese Gelegenheit wird eine 
Jubilarfeier im kleinen, aber ge-
mütlichen Rahmen organisiert. 
Die Einladung erfolgt zu einem 
gemeinsamen Frühstück in der 
Bäckerei Sturm. 

Jeder Jubilar wird mit einer per-
sönlichen Einladung bedacht. 
Wir bitten um eine kurze Rück-
meldung im Gemeindeamt bis 
spätestens eine Woche vor der 

Feier, ob Sie teilnehmen kön-
nen, damit wir die Veranstal-
tung bestmöglich organisieren 
können.

Die erste von insgesamt drei 
Feiern wird bereits am 28. April 
2025 stattfinden, und die Einla-
dungen für die weiteren Jubilare 
folgen im Laufe des Jahres.

Die Gemeinde freut sich sehr 
auf das Kommen der Jubilare 
und hofft auf einen schönen 
und unvergesslichen Morgen in 
geselliger Runde.

jubIlarfeIern 2025 

Dr. Gernot Hochhauser
Administrator

Tel. 0699 188 77 630

Sprechstunden: 
nach tel. Vereinbarung

Johann Thalhammer
Kurator

Tel. 0664 4341 373

Kirchenbeitrags-
Sprechstunde im Pfarramt 

Gaishorn am See

jeden ersten Dienstag im 
Monat: 18 – 19 Uhr

jeden ersten Samstag im 
Monat: 09 – 11 Uhr

Homepage: 
www.kirche-gaishorn.at

E-Mail:   pg.gaishorn@evang.at
Telefon:  03617 2227

Weitere Informationen
und evtl. Änderungen

finden Sie unter 
www.kirche-gaishorn.at 

und in unseren Schaukästen bei 
den Kirchen.



14. März
20:00 Uhr

Gaishorner Volksmusikabend 
Kulturausschuss Gaishorn

Gemeinde Gaishorn

15. März
08:00 Uhr

Marktkegelturnier
Admiral Liezen

SPÖ Gaishorn/Treglwang

VERANSTALTUNGENVERANSTALTUNGEN
12. April

19:30 Uhr
Frühlingskonzert

Mehrzwecksaal Gaishorn
MMK Gaishorn/Treglwang

25. April
20:00 Uhr

Theatheraufführung
Mehrzwecksaal Gaishorn
Gaishorner Heimatbühne

5. April
10:00 - 16:00 Uhr

Ostermarkt
am Platzl

Marktgemeinde  
Gaishorn am See

26. April
20:00 Uhr

Theatheraufführung
Mehrzwecksaal Gaishorn
Gaishorner Heimatbühne

15. Juni
09:00 Uhr
Kids Cup

Sportplatz
FC Gaishorn


